
1 Hochdeutsch: jemand, der seine Arbeitsschuhe 
versteckt, um nicht zur Arbeit  
herangezogen zu werden 
2 Schussel, ungeschickter Mensch 	
 
3 vom Schaf(bock) gepickt: verrückt sein, nicht alle 

 VIEL ERLEBT UND NOCH VIEL MEHR VOR...

DORNBACH 

Was für eine Geschichte: Ent-
standen aus einem Missver-
ständnis – wenn ein Südpfäl-
zer mal im Saarland heimisch 
geworden ist, kann man ihn 
am Ende doch nicht so einfach 
nach Koblenz verpflanzen, 
selbst wenn er es zugesagt hat 
– und noch ohne eigene Bü-
roräume, hat sich Saarbrücken 
in den vergangenen 21 Jahren 
von einer Zwei-Personen-Nie-
derlassung zu einem der gro-
ßen DORNBACH Standorte ent-
wickelt. Rund 80 Kolleginnen 
und Kollegen decken heute das 
gesamte Spektrum der Leistun-
gen unserer Unternehmens-
gruppe ab. 

Grundvoraussetzung für diese 
Entwicklung war, zum einen die 
Übernahme von Verantwortung 
vor Ort durch mutige unterneh-
merische Entscheidungen, die 
insbesondere auch von we-

sentlichen Kollegen in Koblenz 
unterstützt wurden sowie das 
Vertrauen in die handelnden 
Personen. Letztendlich Ge-
lingen konnte dies allerdings 
nur dank vieler engagierter 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die fachlich und vor allem 
menschlich zu uns passen. Und 
die hin und wieder auch ganz 
eigene Saarbrücker Wege mit 
uns gegangen sind. Die enge 
Anbindung an die örtlichen 
Hochschulen, die frühen Inves-
titionen in Spezialisierungen 
und die Teamorientierung samt 
sehr flacher Hierarchien gehö-
ren beispielhaft dazu.

Besonders freut uns, dass viele 
der Saarbrücker „Urgesteine“ 
aus den ersten Jahren noch 
immer mit an Bord sind. Gleich-
zeitig sind wir, nicht nur im 
Kopf, jung geblieben, was das 
Durchschnittsalter von rund 35

Jahren eindrucksvoll belegt. 
Wir in Saarbrücken haben uns 
in all den Jahren manches Mal 
an unserem Stammhaus in Kob-
lenz gerieben. Dann und wann 
hat es ein bisschen geknirscht, 
und manche Quittung aus dem 
Saarland hat in Rheinland-Pfalz 
wohl auch Kopfschütteln aus-
gelöst. Aber in einem Bundes-
land, in dem „Hauptsach gudd 
gess“ zur DNA gehört, in dem 
Französisch Pflichtfach an allen 
Schulen ist und in dem wirklich 
jeder einen kennt, der einen 
kennt, war unser ganz eigener 
Weg vom gallischen Dorf der 
DORNBACH Gruppe zu dem, 
was wir heute sind, unaus-
weichlich.

Meilensteine auf diesem Weg 
waren die zwei Umzüge in 
jeweils größere Räumlichkei-
ten, die uns letztlich in unser 
heutiges eigenes Bürogebäude 

geführt haben. Hier können wir 
seit 2022 das ausleben, was 
uns besonders auszeichnet: 
unseren Teamspirit und die 
Kollegialität. Familienfeste, 
spontanes Mittagsgrillen, ein 
eigenes Team zur Organisation 
von mittlerweile legendären 
internen Events auf der Dacht-
errasse, aber auch unsere 
Betriebsausflüge bilden eine 
wunderbare Ergänzung zum 
Tagesgeschäft, das wir mit Lei-
denschaft betreiben.

„Großes entsteht immer im 
Kleinen“. Dieses Motto erklärt 
das Selbstverständnis des 
Saarlandes. Und so ist es auch 
mit unserer Niederlassung ge-
wesen. Unser Wachstum soll so 
schnell noch nicht enden. Denn 
Schaffschuhversteggler  waren 
wir noch nie. Und Tohbadds  
oder vom Lemmes gepiggt  sind 
wir auch nicht.

in Saarbrücken


